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Bauleitplanung der Gemeinde Bakum; 
Bebauungsplan Nr. 82 und 54. Flächennutzungsplanänderung „Lüsche, nordöstlich 
Kötterheide“ 
Ihre E-Mail vom 20.03.2023  
 
 

Sehr geehrte Frau Lügan, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wir bedanken uns für die Übersendung der Unterlagen zum oben genannten Vorhaben und für die 
Beteiligung als Träger öffentlicher Belange. 

Nach Prüfung der Unterlagen nehmen wir wie folgt Stellung: 

Im angrenzenden Bereich des Plangebietes befinden sich Ver- und Entsorgungsleitungen des 
OOWV. 

Wir bitten Sie sicherzustellen, dass die Leitungen weder mit einer geschlossenen Fahrbahndecke, 
außer in Kreuzungsbereichen, noch durch Hochbauten überbaut werden.  Außerdem ist eine 
Überpflanzung der Leitungen oder anderweitige Störung oder Gefährdung in ihrer Funktion 
auszuschließen. 

Im weiteren Teil gliedert sich die Stellungnahme in den Punkten: 

• Versorgungssicherheit 

• Entsorgungssicherheit 

• Indirekteinleitung 

Diese müssen inhaltlich getrennt voneinander betrachtet werden. 

Versorgungssicherheit 
Das Plangebiet kann im Rahmen einer Rohrnetzerweiterung an unser Trinkwasserversorgungsnetz 
angeschlossen werden. Sollte eine Erweiterung notwendig sein, kann diese nur auf der Grundlage 
der Allgemeinen Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) des OOWV und unter 
Berücksichtigung des Begleitvertrages für die Gemeinde Bakum durchgeführt werden. Nehmen 
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Sie bitte vor Ausschreibung der Erschließungsarbeiten mit uns Kontakt auf, um den Zeitpunkt und 
den Umfang der Erweiterung festzulegen. 

Bitte beachten Sie bzgl. der Mindestabstände zu Bauwerken und Fremdanlagen sowie die 
Anforderungen an Schutzstreifen das DVGW Arbeitsblatt W 400-1. 

Versorgungsdruck 
Der Trinkwasserbedarf im Plangebiet lässt sich anhand der Angaben im Bebauungsplan nicht 
abschätzen. Eine verlässliche Prognose zur druckgerechten Versorgung lässt sich daher zum 
aktuellen Zeitpunkt nicht erstellen. Wir empfehlen dem Vorhabenträger bereits zu einem frühen 
Planungszeitpunkt beim OOWV, unter Angabe des benötigten Spitzendurchflusses und 
erwarteten Jahresbedarfs an Trinkwasser, eine Auskunft über den erwartbaren minimalen 
Versorgungsdruck einzuholen. 

Löschwasserversorgung 
Im Hinblick auf den der Gemeinde Bakum obliegenden Brandschutz (Grundschutz, NBrandSchG 
§2) weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die Löschwasservorhaltung kein gesetzlicher 
Bestandteil der öffentlichen Wasserversorgung ist und nicht vertraglich auf den OOWV übertragen 
wurde. Eine Pflicht zur vollständigen oder teilweisen Sicherstellung der Löschwasserversorgung 
über das öffentliche Trinkwasserversorgungsnetz besteht für den OOWV nicht. 
Laut DVGW W405 umfasst der Löschbereich sämtliche Löschwasserentnahmemöglichkeiten in 
einem Umkreis von 300m um das Brandobjekt. Im Umkreis um das Plangebiet befinden sich die 
Hydranten 040122 und 040161. Diese können bei Einzelentnahme 48 m³/h Löschwasser aus der 
Trinkwasserversorgung für den Grundschutz bereitstellen. 

Entsorgungssicherheit 
Das Plangebiet kann im Rahmen einer Rohrnetzerweiterung an unser Abwasserentsorgungsnetz 
angeschlossen werden. Sollte eine Erweiterung notwendig sein, kann diese nur auf der Grundlage 
der ab dem 01.01.2023 gültigen Schmutzwasser- und Niederschlagswasserbeseitigungssatzung für 
die Gemeinde Bakum durchgeführt werden. Nehmen Sie bitte vor der Ausschreibung der 
Erschließungsarbeiten mit uns Kontakt auf, um den Zeitpunkt um den Umfang der Erweiterung 
festzulegen.  

Bitte beachten Sie, dass die Schutzstreifentrasse (je 2,50m links und rechts parallel zur Leitung) 
weder überbaut, überpflanzt noch unterirdisch mit Hindernissen versehen werden darf. Ebenso 
dürfen Bepflanzungen oder Anschüttungen nicht in die Trasse hineinwachsen bzw. hineinragen. 

Wir bitten Sie sicherzustellen, dass alle Schächte zur Durchführung von Inspektions-, Reinigungs- 
und Unterhaltungsmaßnahmen anfahrbar bleiben. 

Bitte beachten Sie außerdem die zurzeit gültigen einschlägigen Vorschriften wie DIN-Normen, 
DWA-Regelwerke, etc. 

Wird das Baugebiet durch einen Privatinvestor erschlossen, muss dieser rechtzeitig mit dem 
OOWV einen „Vertrag über die Herstellung von Abwasserbeseitigungsanlagen“  abschließen. 
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Schmutzwasser 

Kanalbestand 
Im Bereich der Straße „Kötterheide“ befindet sich eine Schmutzwasser-Druckleitung.  

Erschließung 
Das Plangebiet kann über das vorhandene KPW D152900154 (Kötterheide 14, FlurSt. 194/101) 
angeschlossen werden. Bei der Velegung der Druckrohrleitung zum KPW ist die Querung mit der 
Gashochdruckleitung zu beachten und die Vorgaben des Netzbetreibers zu berücksichtigen. 

Klärkapazität 
Für die Weiterleitung und Reinigung der aus dem künftigen Wohngebiet anfallenden 
Schmutzwässer stehen ausreichende Kanalnetz- und Klärkapazitäten in der Kläranlage Bakum zur 
Verfügung. 

Niederschlagswasser 
Sollte aufgrund der vorherrschenden Boden- und Grundwasserverhältnisse eine Versickerung des 
anfallenden Niederschlagswassers nicht möglich sein, kann der OOWV das anfallende 
Niederschlagswasser aufnehmen. Voraussetzung hierfür ist, dass die technischen 
Rahmenbedingungen (Kanalanlagen) vorhanden sind. Bei der Einleitung in die Kanalisation ist 
grundsätzlich eine eigene Rückhaltung vorzusehen. Der Drosselabfluss darf nicht mehr als 2 
l/(s∙ha) betragen. Im Rahmen der Bauleitplanung ist ein Entwässerungskonzept aufzustellen. 

Hinweise nachhaltige Regenwasserbewirtschaftung  
Im Rahmen einer nachhaltigen Regenwasserbewirtschaftung begrüßen wir alle städtebaulichen 
Maßnahmen, die auf eine Reduzierung der Versiegelung abzielen. Anregen möchten wir die 
Festsetzung von Gründächern auf Haupt- und Nebenanlagen sowie die wasserdurchlässige 
Bauweise von Nebenflächen (Zufahrten und Wege).  Andere nicht überbaute Grundstücksflächen 
sind zu begrünen und mit gebietsheimischen Bäumen und Sträuchern zu bepflanzen. Diese 
Maßnahmen reduzieren die Versiegelung, sind ein Baustein in der Klimafolgenanpassung und 
helfen die Folgen von Starkregen und Hitzewellen abzumindern. Zudem begrüßen wir das Verbot 
von Kies- und Schottergärten.   

Niederschlagswasser soll vor Ort versickern oder im Ausnahmefall direkt in ein offenes Gewässer 
eingeleitet werden. Die Anlage von RRB mit gedrosselter Einleitung in die vorhandenen Gräben 
trägt zur Aufrechterhaltung des natürlichen Wasserkreislaufs bei, schützt vor Wärmeinseln und ist 
ein Element des Überflutungsschutzes. 

Indirekteinleitung 
Sollten sich in dem geplanten Gebiet Abwässer die eine Vorbehandlung benötigen anfallen, 
wenden Sie sich bitte frühzeitig bzgl. der erforderlichen Abwasservorbehandlung an 
indirekteinleitung@oowv.de. 
 
Um das Wiederaufnehmen der Pflasterung bei der Herstellung von Hausanschlüssen zu 
vermeiden, sollte der Freiraum für die Leitungen erst nach 75%iger Bebauung der Grundstücke 
endgültig gepflastert werden. 
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Wir bitten vor Ausschreibung der Erschließungsarbeiten um einen Besprechungstermin, an dem 
alle betroffenen Versorgungsträger teilnehmen. 

Wir weisen darauf hin, dass wir jegliche Verantwortung ablehnen, wenn es durch Nichtbeachtung 
der vorstehenden Ausführung zu Verzögerungen oder Folgeschäden kommt. Eventuelle 
Sicherungs- bzw. Umlegungsarbeiten können nur zu Lasten des Veranlassers oder nach den 
Kostenregelungen bestehender Verträge durchgeführt werden. 

Die Einzeichnung der Ver- und Entsorgungsanlagen in den anliegenden Plänen ist unmaßstäblich. 
Genauere Auskünfte gibt Ihnen gerne der Dienststellenleiter Herr Witte von unserer Betriebsstelle 
in Holdorf, Tel: 05494 9952011, vor Ort an.  

Um eine effiziente Bearbeitung der Stellungnahmen sicherzustellen, bitten wir Sie uns Ihre 
Anfragen und Mitteilungen per E-Mail an: stellungnahmen-toeb@oowv.de zu senden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Darlene Zurawski 
Sachbearbeiterin 
 
Anlagen 
1 Lageplan TW Maßstab 1:3.000 
1 Lageplan AW Maßstab 1:3.000 
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